
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt zur Stadtverwaltung 
Anschrift: Rathaus, Markt 1, 35035 Marburg 
Telefon: 06421 201-0   Fax: 06421 201 1591 
E-Mail: stadtverwaltung@marburg-stadt.de 
Internet: www.marburg.de 
 

Der Ortsbeirat des Stadtteils Waldtal ♦ 35039 Marburg 
 
An die 
Mitglieder des Ortsbeirates Waldtal sowie 
die im Stadtteil Waldtal wohnenden Damen   
und Herren Stadtverordneten 
und den Magistrat der Stadt Marburg 
 

 
 

Ortsbeirat des Stadtteils Waldtal 

Ansprechpartner: 

Ortsvorsteher Gerhard Dziehel 
Fuchspaß 14 
35039 Marburg 
Tel.: 06421 63903 
Mobil: 0171 680 60 56 
E-Mail: gerd.dziehel@t-online.de 
 
Sprechzeiten: 
Jederzeit nach telefonischer Absprache 

 Datum:  Mittwoch, den 14.02.2018 

 
 
 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Waldtal am 
 

Mittwoch, dem 21.02.2018 um 18.00 Uhr, 
im St. Martin-Haus; Waidmannsweg 11, 35039 Marburg 

  
lade ich Sie hiermit herzlich ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung  
der Tagesordnung 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
3. Soziale Stadt –  Anmeldung im Programm Soziale Stadt beim Land Hessen im Jahr 

2018 mit der Umsetzung in 2019 
4. Neubau der GeWoBau am Försterweg 
5. Info – Stand Arbeiten im Jägertunnel 
6. Aktivitäten im Stadtteil – Stadtteil-AK 
7. Termine 
8. Verschiedenes 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Gerhard Dziehel 
Ortsvorsteher 



MARBURG
UNIVERSITÄTSSTADT I

Niederschrift

Sitzung des Ortsbeirats Waldtal (öffentlich)

Sitzungstermin: 21. Februar 2018

Sitzungsbeginn: 18 Uhr

Sitzungsende: 19:45 Uhr

Ort, Raum:______ St. Martin-Haus, Waidmannsweg 11,35039 Marburg

Anwesende

Reguläre Mitglieder

Gerhard Dzlehel -  Ortsvorsteher (GD)
Renata Hüll -  stellvertretende Ortsvorsteherin,
entschuldigt, krank
Helmut Schiemer - Schriftführer

Bernd Dziehel
Karl-Heinz Kaletsch

Jean Müller, entschuldigt

Roza Safaryan

Sonstige Teilnehmer

Gäste

• Manfred Groß
• Margit Romang
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Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und Genehmigung der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Soziale Stadt -  Anmeldung Im Programm Soziale Stadt beim 

Land Hessen im Jahr 2018 mit der Umsetzung in 2019
4. Neubau der GeWoBau am Försterweg
5. Info -  Stand Arbeiten im Jägertunnel
6. Aktivitäten im Stadtteil -  Stadtteil-AK
7. Termine
8. Verschiedenes

Protokoll:

zu 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmi 
gung der Tagesordnung

Der Vorsitzende, Ortsvorsteher Gerhard Dziehel, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschluss-
fähigkeit fest. Der Vorsitzende erhält die Genehmigung der Tagesordnung.

zu 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 17. Januar 2018

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt.

zu 3 Soziale Stadt -  Anmeldung im Programm Soziale Stadt beim Land Hessen im 
Jahr 2018 mit der Umsetzung in 2019____________________________________________

Jürgen Kaiser hat sich für heute wegen Krankheit entschuldigt und teilt schriftlich mit, dass 3 
Tsd. € in diesem Jahr für bestimmte Ziele des Programms Soziale Stadt zur Verfügung gestellt 
werden. Am 15.3. soll die Wahl der Verfügungsberechtigten für diese Mittel stattfinden.

Im Sinn der Förderung wird eine Abgrenzung des Gebietes "Waldtal" bis zur Pasternakstraße 
vorgenommen, dazu kommt die Geschwister-Scholl-Straße bis zur Schule.

Im Mittelpunkt der Entwicklung stehen die Eingänge zum Waldtal (Anfang und Ende Förster-
weg, Anfang Sankt-Martin-Straße/Ginseldorfer Weg) und auch der Zugang durch den Jäger-
tunnel. Die Anmeldungen für die Maßnahmen müssen jetzt bald erfolgen (dafür stehen 21 
Tsd. € für 2018 zur Verfügung).

Gerd Dziehel erläutert (auch den Gästen), dass der Bau des Nachbarschaftszentrums erst in 
den Folgejahren vorangetrieben wird und welche Planungsstufen durchlaufen werden. 2021 
kann das Haus fertig werden. Vorher wird das Sankt-Martin-Haus abgerissen. Er erläutert das 
Konzept der mehrfach genutzten Räume am Beispiel des Sakralraums für kirchliche Veran-
staltungen.
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zu 4 Neubau der GeWoBau am Försterweg

GD erläutert die Planung mit Abriß und erweitertem Neubau Försterweg 8 bis 14 und verliest 
eine Stellungnahme des Bauträgers GeWoBau, auch mit der abschlägigen Stellungnahme zu 
den gewünschten (zusammengelegten) Großwohnungen.

Am 27.2. wird es dazu ein Gespräch zwischen unserem Stadtverordneten Uli Severin, GD und 
Vertretern der GeWoBau geben

zu 5 Info -  Stand Arbeiten im Jägertunnel_______________________________________

Herr Maaser (Straßenverkehrsbehörde) hat die geplante Videoüberwachung erläutert - fraglich 
ist, ob eine permanente oder eine zuschaltbare/abschaltbare Überwachung laufen soll. Die 
Maßgabe soll durch den hessischen Datenschutzbeauftragten erfolgen.

Für die baulichen Maßnahmen wird die Genehmigung der Deutschen Bahn per Vertrag einge-
holt.

Es entspann sich eine Diskussion bei der Bernd Dziehel die Frage aufwarf, ob es eine beidsei-
tige Beleuchtung geben solle. Weitere Fragen waren die Wegeführungen für Fußgänger und 
Radfahrer (soll es getrennte Verkehrsspuren geben?).

Bei der Diskussion um eine eventuelle Bodengestaltung wurde befunden, dass das Kopfstein-
pflaster einen positiven Effekt durch die Verlangsamung des Radverkehrs hat.

zu 6 Aktivitäten im Stadtteil -  Stadtteil-AK______________________________________

Der Vorsitzende verlas aus dem Protokoll des Stadteil-Arbeitskrelses vom 16. Januar über das 
"Welcome Cafe"; er berichtet, dass der Kinderfasching ausfiel (wegen mangelnder Elternbetei-
ligung).

6.3. 19 Uhr im Burschenschaftshaus findet die Jahreshauptversammlung der Waldtalgemein-
de statt.

8.3. 17 Uhr SMH Bewohnerversammlung zu Soziale Stadt

15.3. 17 Uhr SMH gesamte Soziale Stadt Verfahren

GD erläutert den architektonischen Begriff der "Sozialen Achse" durchs Waldtal und den aktu-
ellen Stand der Planung auch im Ginseldorfer Weg.

Die Stadtwerke wollen auch einen Teil der Leitungen neu verlegen und das soll schon bei den 
Erdarbeiten mit berücksichtigt werden.

zu 7 Termine

1. März: 17 Uhr SMH Runder Tisch (Jugend im Waldtal, Jugendarbeit, SMH stellt Angebote 
vor; die Stadrätin Dinnebier wird dabei sein.

ab 03. März bis 12. Mai 10 Uhr Turnhalle Kita, AKSB Fitness für Frauen

6. Mai, Garten kreativ Basar, vorher bitte bei AKSB Brita Stadlmaier-Golega (Telefon 690020) 

melden

19. April, 11 Uhr DIFU im Ginseldorferweg 50 beim AKSB mit Bürgermeister Wieland Stölzel

Immer am Tag vor unserem Ortsbeirats-Treffen (also am dritten Dienstag im Monat) tagt der 
Stadtteil-Arbeitskreis Waldtal in der KiTa (um 16 Uhr).

Seite: 3 von 4



zu 8 Verschiedenes

Das Heft Waldtal-Info erscheint vier Mal jährlich und wird in allen Briefkästen unseres Viertels 
verteilt. Für die folgenden Hefte ist Redaktionsschluss am 17. Mai, 16. August und 19. Ok-

tober, wer Interesse an Veröffentlichung darin hat meldet sich in der Redaktion (ein Service 
des AKSB).

Der Dosencontainer von Integral ist weg! Der Ortsvorsteher schreibt an den Betreiber, dass 
keine weitere Aufstellung gewünscht wird.

27.2. 18-20 Erwin Piscator Haus: Gut alt werden - der OB informiert.

10. März, 13h30, Rathaus , 25-Jubiläum Städtepartnerschaft mit Northampton

Am 2.2. wurde die Baugenehmigung erteilt für den Neubau in der Sankt-Martin-Straße 21

Bernd Dziehel sprach die Erweiterung der Fahrradabstellflächen im Försterweg noch einmal 
an. Wegen der Unordnung durch Überfüllung ist es geboten diese Fläche zu vergrößern.

Manfred Groß wünscht verbesserte Beleuchtung an der Bushaltestelle in der Sankt-Martin- 
Straße (am Wendehammer - so dass der Fahrplan auch in der Nacht lesbar ist)

Nächste Sitzung: 21. März

Gerhard Dziehel 
Ortsvorsteher

Helmut Schiemer 
Schriftführer
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